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Nr . 96 Donnerslaq , den 12 . August 1915_ I 51 . Iabrqmia .
Ein Jahr deutsche Feldpost.

Man hat die Organisation und die Leistungen
der deutschen Feldpost von 1870/71 als muster¬
gültig bezeichnet . Das waren sie auch . 104

- Millionen Briefe hat die Feldpost damals vom
15 . Juli 1870 bis Ende März 1871 befördert.
So etwas war noch nicht dagewesen und die
Feldpost durfte mit Recht stolz darauf sein. Und
was leistet unsere jetzige Feldpost ? Nahezu 15V2
Million«, Briefe werden täglich von ihr ver¬
arbeitet . Das ist das 35 fache dessen, was die
Feldpost von 1870/71 täglich geschafft hat . Dabei
haben die Feldpostbeamten von damals auch im
Schweiße ihres Angesichts gewirkt . 2300 waren
es . Jetzt sind es 5400 , also knapp 2 Vs mal mehr.
Wenn diese dabei in einer Woche das leisten , was
jene in 8 V2 Monaten bewältigt haben , so hat
inan auch im jetzigen Krieg Anlaß , mit der
Organisation der deutschen Feldpost zufrieden zn
sein. Denn nur aus ihr läßt sich eine derartig
hervorragende Leistung erklären.

Nach der Front sind aus dem Deutschen Reich
durch Vermittlung der heimischen Feldpostsammel¬
stellen von August 1914 bis Ende Juli 1915
etwa 2,4 Milliarden Feldpostbriefe befördert
worden . Da außerdem etwa 1,6 Milliarden Feld¬
postbriefe im Felde aufgeliefert worden sind, uin -

^ säst die gesamte Beförderungsleistung der deutschen
Feldpost bis jetzt etwa 4 Milliarden Briefe . Bei
den 23 heimischen Postsammelstellen ist das
Personal seit Mitte August 1914 von 3100 Köpfen
auf 13 bis 14000 angewachsen . Die Meitge der
täglich ins Feld gehenden Feldpostbriefsäcke , die
im vorigen Dezember bei Abbeförderung der
Weihnachts- Feldpost mit 29 000 Stück den Höhe¬
punkt erreicht hatte, stellt sich gegenwärtig auf
45 000 . Dies bedeutet eine Belastung der Feld¬
postbeförderungsnuttel, zu denen u . a . 800 Feld¬
postkraftwagen gehören, mit I V2 Millionen Kilogr.
Briefpost täglich .

Nicht wenig haben zu der dauernd gesteigerten
Benutzung der deutschen Feldposteinrichtungen,
wie sie in anderen kriegführenden Ländern auch
» icht annähernd zu verzeichnen ist, die mannigfachen
seit Kriegsbeginn getroffenen Verkehrverbesserungen

beigetragen. Dazu gehören die Ermäßigung des
Portos für Feldpostbriefe über 50 Gramm
bis 250 Gramm von 20 Pf . auf 10 Pf ., die
Zulassung von Feldpostbriefen nach dem Heere
im Gewicht von über 250 Gramm bis 500 Gramm ,
die Nichtbeanstandung von Gewichtsüberschreitungen
bei den portopflichtigen Feldpostbriefen bis zu
10 Prozent des Höchstgewichts , die Zulassung
von Zeitungsbestellungen für Heeresangehörige
durch Familienmitglieder in der Heimat oder
andere Personen , die unentgeltliche Ausgabe , von
Feldpostkartenbriefen an die Truppen im Felde,
die Zulassung von Feldpostbriefen mit Flüssigkeit ,
die Einführung besonderer Feldpostanweisungen zu
Sparkasseneinzahlungen u . a . m . Auch die fort¬
gesetzten und mannigfachen Bemühungen der Post¬
verwaltung , dem Publikum bei Benutzung der
Feldposteinrichtungen mit Rat und Tat zur Seite
zu stehen, sind der Ausgestaltung des Feldpost¬
briefverkehrs förderlich gewesen . Durch die
Anfang Oktober vorigen Jahres erfolgte Ausgabe
eines besonderen „ Merkblatts f . Feldpostsendungen"
das seitdem in sechs weiteren, viele Hunderttausende
von Exemplaren umfassenden Auflagen erschienen
ist und das jedermann auf Wunsch am Post¬
schalter kostenfrei erhält , ist es den weitesten
Kreisen des Publikums möglich geworden, sich
über alle einschlägigen Fragen , namentlich auch
hinsichtlich der Adressierung und Verpackung der
Feldpostsendungen, leicht und zuverlässig zu unter¬
richten . Gleichen Zwecken, verbunden mit prak¬
tischer Unterweisung dienen die auf Betreiben der
Postverwaltung dauernd vermehrten Kriegsschreib¬
stuben und privaten Feldpostverpackungsstellen.
Ihre Zahl ist allein seit Januar von 3000 auf
etwa 8000 gestiegen . Über die Hälfte davon sind
in Schulen untergebracht. Auch werden auf Er¬
suchen der Postbehörde schon seit Monaten in
zahlreichen oberen Volksschulklassen , sowie in den
meisten Fortbildungsschulen die Schüler über die
wichtigsten Feldpostbestimmungen unterrichtet.
Hierdurch ist erfreulicherweise eine Abminderung
der vielen unrichtig adressierten und mangelhaft
verpackten Feldpostbriefe erreicht worden. Freilich
kommen noch immer täglich 150 000 solcher
Sendungen in der Heimat auf. Bei mehr als

Die Württembergrif bei Prasrnysx.
Feldpostbrief von einem Mitkämpfer Gefr. Eppler von hier.

(I .L .O . Die Hauptvorbereitung wurde vom
I. Bataillon geleistet , die Sappen bis vor die
russischen Drahtverhaue vorgetrieben hatten . Am
lt . Juni wurde die russische Hauptstellung von
Unserer schweren Artillerie fürchterlich beschossen.
Die Nacht über rüsteten wir uns zum Infanterie -
Sturm . Morgens um V- 3 Uhr begann unsere
Artillerie nochmals mit einem kräftigen Bombarde¬
ment und eine Stunde später, zu einer auf die
Sekunde bestimmten Zeit gings vor. Das Draht¬
hindernis mußte erst im feindlichen Feuer beseitigt
werden . Hinter dem Drahtverhau kam ein 2 Meter
breiter Graben mit Stacheldraht überspannt . Darauf
Wurden von uns Matratzen geworfen und der
^0 Meter weiter hinten liegende Hauptgraben
Lestürmt. Der Angriff wurde so schneidig durch¬
führt , daß die Russen, nachdem sie sahen , wie
M Drahtverhau trotz ihrem höchstgesteigerten
Maschinengewehrfeuer überschritten wurde, davon
Men . Darum gelang es leider nicht , viele Ge¬
lungene zu machen . Meine Kompagnie lag direkt
Neben dem 1. Bataillon. Als wir iahen, daß der
Angriff gelang, gingen auch wir mit Hurra druff,
nn schönsten Gelände während des Sonnenaufgangs.
Bor uns am Horizont lag von den ersten Strahlen
f Morgensonne beleuchtet Prasznysz. Das Jn -
lunteriefeuer der Russen war nicht sonderlich stark ;

aber die russische Artillerie bewarf uns natürlich
kräftig init Schrapnells . Trotzdem nahmen wir
die stark befestigten russischen Stellungen . Unsere
Begeisterung war so groß, daß wir ungeachtet der
höheren Befehle weiter vorgingen als wir sollten .
Die Russen vor uns liefen in wilder Flucht. Vor
einein Wäldchen machten wir Halt. Geordnet
schanzten wir uns in die neuen Stellungen ein .
Kurz darauf wurden wir von zwei vor uns stehen¬
den Geschützen mit Kartätschen befeuert und jetzt
erst bemerkten wir, daß wir diese beiden Geschütze
erobert hätten, wenn wir 400 Meter weiter vor¬
gegangen wären, denn die Bedienungsmannschaft
war auch davon gelaufen und kam zurück, als sie
sah, daß wir nicht weiter vorginge» . Nun war
es aber bereits zu spät ; aber geärgert hat es uns
schrecklich . Doch gelang es unserer Artillerie , mit
ein par großartigen Treffer» die russischen Geschütze
zum Schweigen zu bringen. Unsere Verluste beim
Sturm waren äußerst gering. In den russischen
Schützengräben war alles in größter Unordnung
zurückgelassen worden. Zum Teil waren es neue
Truppen , welche die Russen aufgeboten hatten ;
alle Lebensalter waren vertreten . Es ist doch ein
fürchterliches Gesindel, mit dem wir uns herum¬
schlagen müssen I Inzwischen hat uns auch der
König, sowie die obersten Führer der Armee ihre
Anerkennung für die Waffentat aussprechen lassen .
Wir haben also unsere Sache gut gemacht . (Gewiß I
Alle Anerkennungund herzlichen Dank ! Die Schriftl .)

zwei Dritten! davon gelingt es den Bemühungen
der Feldpostsammelstellen ihnen den Weg zu weisen ,
der vermutlich zum Ziele führt . Und auch noch
im Felde selbst scheut die Post keine Arbeit, um
„ kranke " Briefe , wenn irgend möglich, zu heilen,
damit sie den Empfänger erreichen . Auf dem
östlichen, wie auf dem westl. Kriegsschauplatz ist
ausjchließlich zu dem Zweck dauernd eine Feld¬
postanstalt tätig . Von diesen beiden „ Feldaus-
glejchftellen " verarbeitet diejenige in St . Quentin,
die mit nicht weniger als 50 Beamten besetzt ist,
täglich 12 000 solcher auf den ersten Blick scheinbar
ganz hoffnungslosen Sendungen . So ist es nicht
nur der von der deutschen Feldpost bisher^bewältigte
riesenhafte Verkehr, der ihr unsere Hochachtung
einträgt , sondern auch die unermündliche Fürsorge ,
die sie jedem ihr anvertrauten Sendlinge zuteil
werden läßt , mag er auch für die weite und
beschwerliche Reise manchmal recht unzulänglich
ausgerüstet worden sein .

Die Tagesberichte .
Großes Hauxtyuarlier. (W . T . V . amtlich.)

Dienstag, 10 . August.
Westlicher Kriegsschauplatz

Östlich von Ipern gelang es starken englischen
Kräfte» sich in den Besitz von Hooge zu setzen .
Französ . Minensprengungen in der Gegend des
Gehölzes Beau Sejour in der Champagne waren
erfolglos.

Nach der Zerstörung des Viadukts westl. von
Dammerkirch durch unsere Artillerie am 30 . Mai,
haben die Franzosen im Zuge einer Umgehungs¬
bahn die Larg südl. Mansbach überbrückt. Die
kürzlich hergestellte Brücke wurde gestern durch
einige Volltreffer unserer Artillerie zerstört.

Am Südhange des Hessenwaldes, westlich von
Verdun , wurde ein franz . Fesselballon herunter¬
geschossen.

Am 9 . Aug., 11 Uhr abends warf ein feindl.
Flieger auf Cadrand auf holländischem Gebiet und
nahe der belgischen Küste Bomben .

Zwischen Billingen und Rheinweiler , südlich
von Mühlheim in Baden , mußte ein französisches
Flugzeug im Feuer unserer Abwehrgeschütze landen .
Führer und Beobachter sind gefangen.

Bei Pfirt brach ein feindl . Flieger durch unser
Feuer gezwungen auf schweizerisches Gebiet aus.

Ocstlicher Kriegsschauplatz .
Auf der Westfront von Kowno wurden die

Angriffe unter ständigen Gefechten näher an die
Fortlinie herangetragen . Dabei machten wir einige
100 Gefangene, 4 Geschütze wurden erbeutet.

Truppen der Armee des Generals von Scholz
durchbrachen gestern nachmittag die Fortlinie von
Lomza, erstürmten Fort 4 und nähme « heute
bei Tagesanbruch d »e Festung .

Südlich von Lomza wurde die Straße nach
Ostrow noch vom Gegner gehalten und bei
Ojani, nördlich von Brok bis zur Bugmündung
haben unsere Truppen diesen Fluß erreicht.

Seit dem 7 . August sind hier 23 Offiziere und
10 300 Mann zu Gefangenen gemacht worden .

Oestl . von Warschau ist die Armee des Prinzen
Leopold von Bayern bis nahe an die Straße
Stanislawow —Nowo - Minsk gelangt.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die Armee des Generaloberst von Woyrsch

erreichte in der Verfolgung die Gegend nördlich
und östlich von Zelechow ; sie nahm Anschluß an
den von Süden vordringenden linken Flügel der
Heeresgruppe des Generalfeldmarschall von
Mackensen . Auf der Front von Ostrow bis zum
Bug wurden die feindlichen Nachhuten auf ihre
Hauptkräfte zurückgeworsen .



Mittwoch , 11 . August .

Westlicher Kriegsschauplatz
Nördlich von Souchez wurde ein französischer

Handgranatenangriff abgeschlagen .

Bei Courey , nördlich von Reims , versuchten
die Franzosen einen von ihnen , vor unserer Front

gesprengten Trichter zu besetzen, sie wurden daran

verhindert . Der Trichter wurde von uns in Besitz

genommen .
Oestlicher Kriegsschauplatz

Heeresgruppe des Generalfelmarschalls
von Hindenburg :

Westliche Vorstöße , die die Russen in den letzten
Tagen längs der Straße Riga — Mitau machten ,
wurden abgewiesen . Sonst nördlich des Njemen
keine Veränderungen .

Ein Angriff starker russischer Kräfte aus Kowno

heraus , scheiterte . Die Zahl der dort seit dem

8 . August gefangenen Russen erhöht sich aus 211k ,
die der Maschinengewehre auf 1K

Östlich von Lomza dringen unsere Truppen

gegen die Bobir — Narewlinie vor .
Der Gegner hält noch die Brückenkopfstellung

bei Witzna . Südlich von Lomza weicht die ganze
russische Front . Die stark ausgebaute Czerwony -

Bor -Stellung konnte vom Feinde nicht gehalten
werden . Unsere verfolgenden Armeen überschritten
den Czerwony -Bor und dringen östlich desselben
vor . Die Brückenkopfstellung wurde genommen .

Oestlich von Nowo -Georgiewsk wurde das

vom Feind geräumte Fort Benjaminow besetzt .
Die Festung Nowo - Georgiewsk und Brest -

Litowsk wurde von unseren Luftschiffen mit Bom¬
ben belegt .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinzen

Leopold von Bayern :
Die verbündeten Truppen erreichten in scharfer

Verfolgung mit linken Flügel die Gegend Kaluczya .

Auf dem rechten Flügel stürmte die Armee des

Generaloberst von Woyrsch heute die feindlichen
Nachhutstellungen beiderseits Jedlanka (westlich
von Lukow ) . Es wurden über 1VKK Gefangene
gemacht .
Heeresgruppe des Generalfeldmarsch , v. Mackensen :

Die verbündeten Truppen sind im Angriff gegen
feindliche Stellungen hinter den Abschnitt der

Bystryca (südwestlich von Radzyn ), der Tysmienica
(westlich von Parczew ) sowie an der Linie Ostrow —

Uchrusk .
Am oberen Bug und an der Czlote — Lipa ist

die Lage unverändert .
Während die Russen auf ihrem langen Rück¬

züge aus Galizien und des eigentlichen Polen
die Wohnstätten und die Erntefrüchte überall in

sinnloser Weise zu vernichten suchten — was

ihnen allerdings bei der Eile , mit der sie sich
bewegen mußten , häufig genug nur lückenhaft
gelang — haben sie diese Tätigkeit , jetzt, wo sie
sich nicht mehr von rein polnisch oder ruthenischer
Bevölkerung bewohnter Gegenden gelangten ,
eingestellt .

Oberste Heeresleitung .

KriegsnachrichLen .
Gefechte in der Ostsee.

Berlin , 11 . August . (Amtlich .) Am 10 . Aug .
griffen unsere Ostseestreitkräfte , die in der Einfahrt
zu dem Alands - Archipel liegende befestigte Schuren¬
insel Utö an . Sie zwangen durch ihr Feuer die
in der Einfahrt stehenden russischen Streitkräste ,
unter ihnen ein Panzerkreuzer des Damakaroffklaw ,
zum Rückzug und brachten die feindliche Küsten¬
batterie durch eine Anzahl guter Treffer zum
Schweigen .

Am gleichen Tage trieben andere deutsche
Kreuzer russische Torpedoboote , die sich bei Zerel
am Eingang des rigarischen Meerbusens gezeigt
hatten , in denselben zurück.

Auf einem feindl . Torpedobootzerstörer wurde
ein Brand beobachtet . Unsere Schiffe wurden
wiederholt von Unterseebooten angegriffen .

Sämtliche auf sie abgeschossene Torpedos
gingen fehl . Unsere Schiffe erlitten weder Be¬
schädigungen noch Verluste .

Der stellvertretende Chef des Admiralstabs :
gez . v . Behncke .

Ueber die Räumung Warschaus
Amsterdam, 10. August . Nach einer Meldung

des „Handelsblad
" aus London bringt die „Times "

eine Depesche des Korrespondenten der Chicagoer
„Daily News " beim russischen Heere über die
Räumung Warschaus . Diese begann darnach am
15 . Juli . Die Polizei suchte jedes Haus auf ,
forderte auf , die Stadt zu verlassen und Fracht¬
wagen zur Verfügung zu stellen . 350000 Per¬
sonen , unter ihnen das halbe Ghetto , zogen nach
Osten . Ungefähr ebensoviel Bewohner aus der

Umgebung kamen dafür in die Stadt . In Warschau

selbst sind 10 000 Familien zugrunde gerichtet .

Der Korrespondent kennt vier Fälle von Leuten ,
die in den letzten Monaten 200 000 Pfund Sterling

besaßen nnd jetzt bettelarm sind . Alles , was an

Metall in der Stadt war , wurde entweder nach

Osten geschafft oder zerstört . Cs ist sicher nicht

mehr eine Tonne Zupfer zurückgeblieben . Die

schweren Bronzeglocken der Kirchen wurden weg -

gesührt . Seit dem 21 . Juli waren alle Fahrzeuge
über die Weichsel gebracht . 20000 Fuhrwerke
fahren quer durch Rußland nach Moskau . Die

Lebensmittel waren in den letzten Monaten etwa

lOmal teurer als sonst . Die Wasserleitung ar¬
beitet nicht mehr , da alle Maschinen nach Rußland
gebracht wurden .

Rotterdam , 10 . August . Nach dem „Nieuwe
Rotterdamschen Courart " veröffentlicht die „Times "

eine Meldung der „ Chicago Daily News " , die

von diesem am 1 . August von Stockholm aus ab¬

gesandt worden ist . Die Meldung enthält noch
folgende Einzelheiten über die Räumung von

Warschau : Die Fabriken wurden kurzerhand aus¬

geräumt . Die Besitzer erhielten die Erlaubnis , was

sie von ihrem Eigentum in Sicherheit bringen
konnten , unentgeltlich nach dem Osten zu ver¬

frachten . Tag und Nacht hörte man die Explo¬
sionen von den Sprengungen der Fabrikeinrichtungen .

Jedes Bruchstück der gesprengten Maschinen wurde
mit der Bahn verladen . Tag und Nacht gingen
Wagenkolonnen nach Osten und Soldaten waren
damit beschäftigt , die kupfernen Telegraphendrähte
herunterzuholen . Alle Kirchengeräte wurden nach
Rußland gebracht . Das auf den Feldern stehende
Getreide wurde vernichtet , die Dörfer dem Erd¬
boden gleichgemacht . Um Warschau wurden Feld¬
verschanzungen aufgeworfen . Den Bewohnern der

Vorstädte wurde befohlen , sich nach der Stadt zu
begeben . Keine Zivilperson durfte weiter als bis

Brest -Litowsk reifen .
Mit der Räumung der Städte zwischen War¬

schau und Brest - Litowsk tst begonnen worden . Die
Notleidenden haben in letzter Zeit für Papiergeld
kein Brot mehr bekommen können . Die meisten
Läden waren geschlossen Wie verlautet , hatten die

deutschfreundlichen Polen eine Liste von rusfen -

freundlichen Polen aufgestellt , um diese den Deut¬

schen bei ihrem Einzug zu geben . Infolgedessen
sind viele russenfrenndiiche Polen geflüchtet . Die

Polizei hat 5 deutschfreundliche Polen , die vor
der Wohnung eines Russenfreundes eine Kund¬

gebung veranstalteten , kurzerhand auf der Straße
niedergeschossen . Mehr als 5000 verwundete Sol¬
daten sind zurückgebracht worden .

Auch eine Petersburger Pressestimme
zu Warschau .

Berlin , 11 . August . Aus Petersburg wird
vom 10 . August indirekt der „ Voss . Ztg . " berichtet :
Die Petersburger Zeitung „Denji " schreibt anläß¬
lich des Verlustes von Warschau : Es wäre die
höchste Kurzsichtigkeit , wollte man sich mit dem
Gedankengang trösten , Rußland sei zu groß , um
den Verlust einer Provinz zu spüren , Rußland
würde durch den Verlust nur noch stärker und ge¬
einigter werden . Derartige Gedanken hört man
selbst in verantwortlichen und maßgebenden Kreisen .
Aber das sei vollends Unffnn oder gar bewußter
Betrug . Wir dürfen nicht Polen und die bal¬
tischen Provinzen verlieren , wenn wir nicht zu
einem halbasiatischen Staat herabsinken wollen .

Ein deutscher Erkuudiguugsvorstotz gegen
den Rigaischen Meerbusen

Erne deutsche Flotte , bestehend ans neun ge¬
panzerten Schiffen , zwölf Kreuzern und einer
großen Anzahl Torpedobooten hat die Einfahrt in
den Rigaischen Meerbusen heftig angegriffen . Ihre
Angriffe wurden abgewiesen . Unsere Wasserflug¬
zeuge trugen durch ihre Bombenwürfe zum Erfolge
bei . Ein feindlicher Kreuzer und zwei Torpedo¬
boote sind durch Minen beschädigt . (Notiz des
W . -B . : Wie wir an zuständiger Stelle erfahren ,
handelt es sich um eine von unseren Seestreit¬
kräften vorgenommene Erkundung der Einfahrt des
Rigaischen Meerbusens zur Feststellung der Lage
russischer Minensperren . Ein russisches Wasser -
flugzeug wurde dabei mit Insassen eingebracht .)

Luftschiffangriff auf Englands Ostküste .
Berlin , 11 . August . In der Nacht vom 9 .

zum 10 . August führten unsere Marineluftschiffe
Angriffe gegen befestigte Küsten - und Hasenplätze
der englischen Ostküste aus . Trotz starker Gegen¬
wirkung wurden britische Kriegsschiffe auf der
Themse , die Docks von London , ferner der Tor¬
pedobootsstützpunkt Haarwich und wichtige Anlagen
am Humber mit Bomben beworfen . Es konnten
gute Wirkungen beobachtet werden . Die Luftschiffe
sind von ihrer erfolgreichen Unternehmung zurück¬
gekehrt.

Mangelnde Tatkraft bei der französ.
Heeresleitung .

Frankfurt , 11 . Aug. Aus Paris wird der
„ Franks . Ztg . " gemeldet : In der Pariser Presse
macht sich nach der Einnahme von Warschau das
Badürfnis geltend , dem offenbar stark erschütterten
Glauben an die Stoßkraft der französischen Armee
neu zu beleben . Herve fordert in seiner „Guerre
soziale " auf , nach den Gründen zu forschen, aus
denen die Armeeleitung während der langen
Offensive der Deutschen in Polen es an der
notwendigen Initiative fehlen ließ , um die deutschen
Linien in Frankreich mit genügender Macht an¬
zugreifen , obwohl es dazu weder an Truppen ,
noch an Munition gefehlt habe .

Herve gibt damit zu verstehen , daß er an der
Stelle des Generals Joffre gerne einen weniger
zaudernden Generalissimus sehen würde . Das

„Echo des Paris
" kündet an , daß der neue

Befehlshaber der Armee von Verdun , General
Humbert , demnächst einen großen Schlag gegen
die Armee des Kronprinzen führen werde .

Bedürfnis nach Klarheit in Frankreich .
Frankfurt , 11 . Aug. Aus Genf meldet die

„Franks . Zeitg .
" : Der Kriegsminister Millerand

hat heute eine schlechte Presse . Er wird nicht
nur wegen der Mißstände bei der Getreidelieferung
heftig angegriffen , sondern auch wegen einer ge¬
wissen Planlosigkeit , die sich bei der Heeresleitung
kundgebe .

Linksstehende Blätter betonen , daß für einen

siegreichen Ausgang des Krieges jetzt nur eines

mangle , nämlich ein allgemeiner Plan , den man

irgend einem deutschen Plan entgegensetzen könnte,
der jetzt nach dem siegreichen Vordringen der

Deutschen in Polen auftauche , daß ferner das Land
ein großes Bedürfnis nach Klarheit empfinde .
Das Land rechne in diesen schweren Stunden auf
die Regierung , die am besten wissen müsse , wo
etwas nicht in Ordnung sei . Falls sie es nicht

wisse, könnte die Presse der Regierung diskret

auf die Spur bringen , vorausgesetzt , daß man
die Presse nicht kneble .

Lokales-
Wildbad , 11 . August . Der vaterländische

Gesangverein „ Ehrenfeld " in Stuttgart , der am
Grabe jedes deutschen Kriegers fingt und einen

Kranz niederlegt , konzertiert hier im Kursaal
nächsten Sonntag unter Leitung seines Dirigenten
Komponist Jul . Wengert . Als Solisten wirken

unentgeltlich mit Frau E . P r e ck e l - Pforzheim
(Sopran ) , Konzertsänger Meßbecher vom Munz-

schen Konservatorium Karlsruhe (Bariton ), Konzert¬
meister Rud . Heinz - Pforzheim (Violine ), Kom¬

ponist H . S o n n e t - Pforzheim (Klavier ) . Die

Sänger kommen mit Sonderzug . Die Einnahmen
dienen Verwundetenzwecken . Näheres werden wir

im Samstagsblatt veröffentlichen .

Letzte Nachrichten.
Heldenhaftes Ende eines deutschen

Hilfsschiffes .
Berlin , 12 . August . (Amtl .) Nach einem kühnen

Durchbruch durch die feindlichen Bewachungsstreit '

kräfte hat S . M . Hilfsschiff „ Meteor " an ver¬

schiedenen Stellen der britischen Küste Minen ge¬

worfen und sodann Handelskrieg geführt . In
der Nacht vom 7 . zum 8 . August stieß er südöst¬
lich der Orkneyinseln auf den britischen Hilfs¬

kreuzer „ The Ramsey ", griff ihn an und vernich¬
tete ihn , wobei er 40 Mann der Besatzung ,
darunter 4 Offiziere , retten konnte .

Am folgenden Tage wurde er von 4 britischen

Kreuzern gestellt . Da ein Kampf aussichtslos und

ein Entkommen unmöglich war , versenkte der

Kommandant sein Schiff , nachdem die Besatzung ,

die englischen Gefangenen und die Mannschaft eines

als Prise versenkten Seglers geborgen worden

waren . Die gesamte Besatzung des „Meteor "
h »>

wohlbehalten einen deutschen Hafen erreicht.

Die beiderseitige Flankenbedrohung der
russischen Armeen .

Berlin , 11 . August . Aus Zürich wird der

„Nationalzeitung
" gemeldet : Die Gesamtlage der

russischen Armeen in Polen habe sich in den letzte»

Tagen beträchtlich verschlimmert , und cs gewinne
den Anschein , als ob sie die ihr an beiden Flau »"

drohende Gefahr unterschätze und ihre westwärts
der Weichsel stehende Armee zu lange dort belasse»

habe . Durch den starken deutschen Flankendru
sind nun auf dem engen Raum zwischen Weichst

und Bug iu der Richtung Brest -Litowsk enorm

Heeresmassen zusamchengedrängt , so daß es jeoe

Organisation unmöglich ist , das Chaos avz

wenden .



^ mllioks lÜ8l6 (ikn am 8 . uncl IÜ . August angsmelclvivn frvmclvn .
/ / / </ < -/

lL8uiLlivl »vs L »«ll »oteI
Mbert, Lr. L.lox, Ministorialrat Münekon
Läler , Lr. 8 . , mit Prau Osm . Lsilbronn
8L»tior , Lr . Lauptmann Ltrassburz
8etilis7vsu, Lr . krisär . Wild ., Lautm .,

Loatnant ä . L . Oanriiz -Lanztudr
Sedlisvon, Prau Oortruä „ „
IlöUSS , Lr . 0 . , Vi2sv7aedrmoi8t6r Münsinzon
küumzsrt , Lr . Lauxtm . , m . Pr . Oom . Loilbronn
Mlis , Lr . koolitsanTvalt , Leutnant 6 . k ,

mit krau Oom . Lroslau
Mmo, Lr . Lmil , Pslävedolloutnant Lorlin
limtolä , Lr. kr ., 0 § .-8tollv . „

Oastkau « a b»Ä . II «»1
dorsn̂ , Prau Ltm . 8tras8bniz
Mol , Prl. L ., Vorkäukorin Wür ^durz

Zlotel lkellevue
70 » Lisonäoodor , Lux . , Lr . L . , Wirkt .

Lok . Kat , mit krau Osm . Larlsrudo
Limo» , Prau Oortruä Lorlin-Lvdlonäork
70» Wjlamovvitx-Mödlonäort , Prau Laronin

Lobollnik b . Lrusedvit ^
viewsr voll Risnook, Lr . Llajor,

Proidorr, mit Prau Oom . Lonstavr
70» Mal trau , Lxu . , Prkr . Lmma Llanokondurz
Iscael , Lr . äamos , krotossor , Or . , mit

krau Oem . unä Prl . koedtor Loriin
Llsberz , Lr . Max , Or. koedtsainvalt „
7v» katk, Prau , mit Prl . Loedter Lonn
7»» 8iomons , Lr . ^ rnolä , Llitzlioä äos

pronss . Lorrondausos, mit kr . Oom
uoä Lammorjunztor Lorlin

70» 8iomons , Lr . L . , Loutn . , Or . pdil . ,,
lsronkor , Lr . 8imon 8aarbrüekon
Mllaed , Lr . 8 . koeklinzdauson
iÜKöl, Prau kdooäor Oöln
Krisgsdoim , krau Mgjor Wiosdaäon
Lllkll, Lr. L . , krotossor Llanndoim
^ellinok , Lr . Lrtd . , Or . koektsanvv . Luäapest
levx, krau 01 . , mit Prl . Lima Prankturt a. M.

klotel OoueoeLi »
kramsr , Lr . Max , Vorwaltunzszoriolits-

kirektoi , mit kamilio Oäill
Kkiodarät , Lr . 0 . , Lim . Oannstatt
leutel, Prl . M ., kriv . Stuttgart
kürmann , Prl . Loriin

veutselLer llot ( » » ««lseker ll «L)
ksek , Lr. Lbortiar ^ , Lim. , mit ^amiiio Oölv
Lottlramp , ür . L . , Lautm. Lromou
kiel, Lr. X . , Laviivor8tsll <i, mit

^rau Oom . uncl Liiui Lssiin ^on
8toelc, ür . 0 . , Itlürillodaurüt ^Vilkoimoiiavon
lis örüun , 8r . Lüllptmülln
Nttüss , Lr . L. , Oüväo886r .-ki ä8. Lrsnkkllrt a . N.
^eslwo/or, Lri . Oiara uncl LI. Lrowoll
Volt, Lr . H . , Lim. Loiibrono
öolüllä , kr . ^mtdAoriolit8rüt Vü88oläort
8eliulr, Lr . Lranu , Oouoralcliroktor ,

Wt Lrau Oem . Oülloll
Oeinort, Lr . L . , Labrilcsnt, mit

Prau Oom . uncl 8ot>n 8trü88burss
Pump, Ilr . LoZ .- Lüllmsistor 8io^on
Psllor , Lrl. kkoruiioim
öuerill^, Lr . rk ., vr . pkii ., krivatäou . lüdill ^on

H «tel Ltr »k I -I»ei tlr»r «l
^»gstor , Lrau L . , mit loedtor 8tuttgürt
PüHior , Ilr . L . , vr . , L . Oborarut Rouenkoim

Hotel s «l «l . Vvlisei »
^oäoiwüllll, ör . 0 . kriv . OSoiükoim
Leck, Prüll kriv ., mit 'loektor Hoekürüulm
ÄvIrernüFsi , Lr . Pr. , L . 8tollor- 8okr. 8üarloui8
^illtordsitor, ilr . , mit Pran Oom . Lürlorudo

llotel «!. 8 « lck . 8ter »
Piero , ilr . Oürl, Oolr . Roolm .-Kat
Heller , Prl . Pauli ns u . Prl . äulio Oöppillgell

<S»«tl ». «. Orili »I»iltt «
ilr . ^ uAU8t , Ltm. Piorukoim

kvvsloi » Vill » u »« 8vlm »» i» (O .
^uxei-, ijx , Zi ^munä , Xautwünn ,

mit looirtor llvä 8olrll ^üelroll
«teivdorß . Prl . Lote „
neilbion , Prl . Pkeroso Oölll
uütsed, ür . Otto , Pg.uimg .an , mit

Prsu Oom. Pranlrfurt a . LI .
Ci»«tli « L « Ulrsolr

Puttnor, Prau Or . Llarie , xrakt.
,

^rutvvitve ästtin ^on (Lü^orn)
uuuchtzr, Prl . 8oxliio , kriv . Oünuburg

» «tel
ê» iusudo , Lxu ., Prau Oolr. küt , mit
Lllkoliu llnä Prl . Nuttgürt

llupporr, Prau Maria Oöln
8ü88o, Prau ä . , m. 2 Prl . köelit. lloolclin ^Iiausoll
von 8tsi ^or , llr . Louis, Laroll Prankturt a . Ll .
Otlibor^ , Lr . L . , LorZrat ^aobon
8ortu, Lr . Otto, mit 8otm Pritu
kriv/ , Prau Lorlm
Kies , Lr . L . L . , kriv . , m. Pr . Oom . Pranlit. a . LI .
Look , krau kaulino, mit Lllkoliu

Prl . ^ lies LlumZart 8tutt ^art
Loob, Lr . Prieäriolr „
Lolrrbüetior, Lr . ä . , mit Prau Oom . Llilnekoll
küttor, Prau üortira Ooäosdorg
öaelro, Prau ^unü, kriv . OoZorloeti
Lovv, krau Lüdotto LVo . krankkurt g . LI .
Lovx , LIbort „
Koos, Lr . Ligmunä , kriv . 8tra88bllrZ

Hotel ILüliler lleBiiiiivi »
Lrüiss, ^Ir. L. , Ltm. Llbortolä
8iok, Lr . Or. koeiitsallTV. , m. 8otw 8tutt »art

tü» « tl »ot L . » It . Llockv
Vorsolmür , Lr . L. . , Püuimann, mit

krau Oom . Lussum ( Lollünä)
kooselrol , Prau L.nvü Pürtli

Hotel Ll » »»el»
Ooos , Lr . Oaniel, Lim . Leiäolkorß

Hotel lk» Io » ei »8»rt «n
8oti7varut, krau Or . Laä 8ed7vort6ll
Lt.bol, Prl . Läioo Lüarbrüekoll
Oowvo, Prl . LI . unä L . „
Llüllor, Prl. küula „
8ek6l>6vb6rZ6r, krau 8tutt »art
Ovckol, Prau nnä krl . Lolono Ztrassburg

^ »» oe »m » I»ot «I
voll Oostorroieli , Lxuellollu, Lr.

Oonsrülloutnüllt u . 0 . OiiarlottollburA
von LVüllMnlioim, Lxu . , krau mit

koalitor Prau Oborstloutn. LVinäoekor öonu
8eirjiksr, Lr. Or ., 8tüb8arut,m. Pr. Oom . LllkpoläillK
Pro^taZ , Lr . Lauptmann LrisZ
Woituig , Lr. Or . , 8tübsveterinär Oünustatt
LüKomaon , Lr . 0 . , mit Prau Oom . Losen
Lauor , Lr. Prioärieli, Or . , cVrut ,

mit Prau Oom . Llünelion
Lauor, Lr. LVilkolm , Lla^or Llotu

Uolel kost
Loinon, Prau Oilron i . VV .
Llötuon , Lr. L . , Lontn ., m . kr. Oom . L.u^8b » .
8oliol !, Lr. Lrvvin , Oolltnant ä . 0 . Ltuttgart
köokor, Lr. Lmil, Oborloutnaot ä . L . Lsson
Lauroau , Lr . Lornti ., Lommsruionrat,

mit Prau Oom . Ooktrupp i . LV.
8oi » i« erI »«eK!»otvl

Outmülln , Lr . Or ., koektsanTvalt Llainu
RaP, Lr. Lllävig , kriv . 8tllttZart
Ornnänor , Prl . ,

llotel jStolsivotel «
Losxolor, Lr . änlius, Lim . Loolrarsnlm

0 »«tl »ot « . Veotillioeir
Larro, Lr . kkooäor , Oonäitoroi- unä

Oaio- Losituor OuäTviZsdurg
Hotel VPeil

kannonTVülä, Prau Lgrolino Lilrnbilrg

/ -r rt ^/6/t
Villa ^r» KN8t»

von LoeklinAkauson , Prl . Loämg Oölll
Villa illaetLoee

von Leer , Prl. LIa»äa LViosbaäoll
von L.uor, Prl . Lllsabottr Oessall

VI»r . » at «n «e , Nlaaptste .
Llüllor, Prl . Llss kirttlingon

Ii » i-l Hauer , lliöuix -ILarlstr .
Llokr, Lr . Karl , Liläliünor Lou-Isonbur ^

tüottlol » Hott , LaL «lieiier
Lotiäkor , Lr . ä . , OdorTvoioiionTvärtor LuPonilaussn

Seors OalaidavI ,
Lnoäel , Lr . Lrnst , Loallsliror 8tuttgsrt

Villa 1l »ei »>tiii «
Lille, Lr . Oail ^UAN8t, Latinarut ,

mit krall Oom . Lamdurg
Villa Z>v I»oute

Linz, Lr . L. , mit Prau Oom . Lürnberz
Linz, Lr . »
Llüllor , Lr . kontier , mit krau Oom . Lornburz
Lammoror , Prl . Llatli . u . Prl. 8oüo Oannstatt

Vialrooissei » Station
Oriob , Lr . ä . , mit Prau Oom . 8tllttzürt
Lszol , Prl . Ooislinzon a . 8t
Omvlin , Prau L - , 8taätpl .-0attin Lövvizüsim
Oürr , krl . k . 8tuttzart
Laelrot , Lr . L . Lürnliorz

Villa ZZbvrl «
Oro88, Lr . L.äolk, kriv . 8tuttzart
Lonänor, Prl . n

Villa »llis « l»vti »
Oriomo , Lr. Loinriok, Lim . Loiäolberz
8oozor, Lr . L.. , ^potüoicsr, m . Pr . Oom . 8tuttzart

Villa « rlk »
8tozmaior, Lr . Oarl Louonstaät

lLarl lLuÄlivl » l»otvr , lKldvrL
Dann, Lr . Lvinried 8tuttzart

KUaus lkel »lei »ei »
Luttrolk, Prl . L . , Loltorin b. L . Lr . 8tuttzart
8okmiä, Lr . ä . , Lou . -Lotar,w . Pr . Oem . LVinnonäon

Gustav Viselier
Lornioko, Lr. L . , 0o7vork86ti . -8olrr. öorlin

Villa Vrauirislr »
8owmor, Lr . Olomons kroiburz

tilesvlrivioter VrvuuL
Prioäol , Prau Mario , Rontnorin ,

mit kootitor Oivsssn
Villa lkrieLa

von L.uor-LorronIrireIl0 ll , Lr . Läzar ,
Odors iloutnant VViosbaäon

Vesvltvlatee V« el »«
Orimw , Prau Lautmann Liotizdoim

Vatv k^u « lL
krintu , Lr. M . , Ltm . Lerlill

Villa lküest UlsaiarvlL
8llpxos, Prau Loiscd

llera » »i»i» tSeossii »» » »
Look , Prau, mit koedtor 8tras8burz
LVioäomann , Prl . Münedon

Ilr . tSruuow
Loindarät, Prl . Natdiläo nnä L m̂ülio ,

Lodrorinnou 8tllttZsrt
8t »LtPlle ^ vr Klutbiil »

Läedolo , Lr . Larl, mit Prau Oom . Pollsrdaed
Haus lilevlrer

Ooorzo, Lr . L. llzust, Lüro-Odot Lorlm
Villa Helen «

Proxtaz , Lr. Major, mit Prau Oom .
unä 2 köektorn Llankonoso b . Lamburz

Villa llolieilstaateo
Ooizor , Lr . L . , Lünkboamtor Laisorslautorn
Llapport , Lr . Wild . , Ltm. Prankturt a. M .
Lrdarät, Lr . Luäolk, Or . Odorarut,

mit Prau Oom . , Loolitor u . 8odn öaäon -L.
Oimor , Prau kd . , Ltms .-Oattin Larlsrudo
Lodr , Lr . Max , Ltm. Laizorlook

Villa Hol »«i»«ollvi7i »
von Lznatton , Prtr . , mit kocdtor Larlsrudo

t^ v8vl »*v . llorLtieiiaer , lliöniA Laelste .
Laaz , Lr . .̂rtdur , mit krsu Lolono,

zob . Lanzortvr Oross -Laedsonkoim
Villa ^loliaai »»

8poiäol, krau äulio, ^.potdokorsvvo. , mit
üozl . Prl . Lolono Visedor Ltuttzart

Klaus ^ osvukaus
Ooäormann , Prau äustiurar Lirsedtrorz

Vrau VVitue ILaaiiaeeer
Priu , Prau M . Oiedtol, 0 ^ . Merzontdoiw

lLauQuauu l^ appvlioanu
Llattuor, Lr . L . , Läolrormoisror Oannstatt
kapp , krau 8oüo ,

Villa ZLarlsbaL
Ldlmann, Lr . widert, krivatior , mit

koedtor unä Lnlrol Oarwstaät
Uaus ZLlos »

Lusso, Prau L . LVv. , mit 8odn Lr.
Oustav Lusso Oüttinzon

Oonzoror, Lr . Lr . , mit Prau Oom. „
8eii » 1luer tieal »

Maior , L^äia unä Otto 8tuttzart
Villa Lranss

Vollwor , Lr . L . , Pisoduuektanst .-Los . LValäsoo
Orosslsr, Lr . L , Lülltmann ^

Klaus Liuvl »
LVaodvndoimvr , krau 0 . u. Prl . k . Larlsrudo

Villa LaLuve
kloibol, Prau 0 . , Oderstsuorrstswo. 8tuttzart

llotlrouälitor l - lu <le » l»ee ^ vr
Onzzondoimor, Prl . Lina 8tuttzart
Ounäorskeimor , Prau äodanna Lürnborz

Villa Lin «lvr
Oodmann, Prau L . Lorlin-Zodönoborz

Ulbert l îppsLartmann , Prau Mario Oannstatt
Villa Aarxarete

kintus, Prau Or . , mit löektorodon
Lotto nnä Loäionllnz Luävvizsdurz

Villa LlatlrilL «
La^or , Lr . k . , Or . , Ook . koz .- unä

Oborsokulrat Ltrassbnrz
Lossoll, Lr. 8on . -kräs . , m. Pr. Oom . krankt, a . M .
Lpiozeldaltvr, Prl . Odornäort a. L.
Lanu , Prau L . , mit krl . koodtor Loiäslborz
LVisodor , Prau R., mit 3 Prl . löodtsr örüssol



IL » tI » « Melber
Müller , krau krä . ^Vs . VaikillZell a . k .

ViU » M « i»1« I»e >1o
Lavr , Ilr . Earl , kabrikant , mit

lockler ^ Laä Aibling
von Lovill , krau Kauptmaun , Zok .

voll Liilov Xarlsrube

Vogel , Or . Onteroll . u . Lankbesillter Nürnberg
äe Oreill , krl . Alice unä Holl kauen

unä krl . Orete Sebulrie Ooäesberg
I»» rlr -V111»

Maok , Ilr . üaös Otto , Lriegslreiv . ,
Oetreiler OuävviMburj -

voll Rosenstiel , krl . IvllZs 6orga8t,kr .Lranäenbg .
Vill »

.laumann , ür . Oberförster Markt i . Scbvv .
Xz-ssen , ür . Staätrentmsister , mit

Kran Oem . Duisburg
Ilernl lii » vlxsstr .

Seblaebter , krl . Melanie , krl . Orstoben
llllä krl . Alixe Stuttgart

8vl »rv » i» erii »et8ter kk » »
SOilllr , Dr . Oari , kensiollär , mit

krl . koebter Strassburg

K Oberamt Neuenbürg

Meldepflicht der Ausländer .
Das stellv . Generalkommando des XIII . (K . W .)

Armeekorps hat durch Bekanntmachung vom 3 . d . M .
(Staatsanz . Nr . 18t ) die Anmeldepflicht der Ausländer
mit Wirkung vom 15 . August 1915 ab auf die Angehörigen
der österreichisch - ungarischen Monarchie und der
Türkei ausgedehnt . Die an diesem Tage ortsanw'esenden
Angehörigen dieser Staaten haben die polizeiliche Anmel¬

dung spätestens bis 25 . August 1915 vorzunehmen .

Den 5 . August 1915 .
Oberamtmann Ziegelc .

8 » » t « r , k> 1 . tk >i8v , vm » 1 '» NI»« ,» I»I»I-S
Kaliber , krl . kauline , krivat . Stuttgart

VI11» 8vbi »
Kleiber , ür . Iluäolt , Oek . äustiriat ,

Oberamtsriebtei ' SeliMiistaät
Vill » 8 « >»öi »bL»«k

Aäam , krl . Klara , kebrerin Saargemünä
kierau , kr . kr . , Oberamtsriebter kürtb ( kess . )

8v ^ kr !e «l
Sebvaigert , äobanna unä Ousta v Stuttgart

« . V » » s ( Vill » ^ » » iivnkars )
kouelittVÄllgor , li r . Max , kentner ,

mit krau 6em . unä koebter Karlsruhe
L ^ üi » Treiber , » » » ptstr . 99

I - U88, Krau S . , Ktms .-Oattiu Meebenbeim
VIII » Vreldvr , V1jt » 8tv . IV

voll koetböll , krau Oeusralmazor , mit
knlceln loseüiie u . Hugo voll Mila-
morvitL — Möllenäort , Oesellsebalts -
äame krl . ? rin 2 , Kr ^ielwr kr . Ober-
lebrer Oekel unä Leäienullg Hallo a . 8 .

VrN . HV » i»NpNr»jr
käussler , krau krisäa Stuttgart
M^auäpüug , krau Imme Sellierstein a . kk .
VVanäpüug , krl . Martlia koustanii

II » i«8 Vp » rtdurx
keusek , lir . Oberst Müblbaussn
keuseb , krau Oberst ksslinZeii
llaill , krau Oberstleutnant KIse Süäsnäe -Lerlia

HV« bvr , ZL!«« « !». Assistent
äanr , lir . i ' beoäor , Rentier kgrlin

IV «der 1^ . , 193
Oärtuer , lir . Obergeometer >ViI<1berZ

Lr » » IVvnätel , VVIvv .
küeble , krau Xürnbgrg

V ill » VVet ^ tl
Saur , lir . krevin , keutnant Stuttgart

V!U » HV»1k «-1n »a
Lrupbaebsr , krau X . , Rentu ., mit krl . Ivellter
Abrakamsobll , krau llessz- , , mit

koekter krl . Kola Lerlill - Xeu-^ estsnä
lktrlL« 1aiis8li « iiiL

lmngzabr , krau kriv . Xircbbeim a . X
L »r» ii Ken I» «- ii »

keters , lir . krieäricb lllltertürlclieim
kretsebmair , lir . kugen Lotnavz

2abi äer kremäeu . . . 8249 .

Vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht .

Wildbad , den 10 . August 1915 .
Stadtschultheißenamt : Baehner.

Wildbad .

Absallholz -Vcrkliilf.
Morgen Freitag , nachmittags 1 Uhr, wird

am Stichweg eine Partie Abfallholz gegen Barzahlung
öffentlich verkauft .

Den 12 . August 1915 .
Die Stadlpflege .

Kckan ulmlichuiig .
Folgende Verkäufe werden hiemit anberanmt :

1 ) Im städt . Eichlokal :

Samstag , den 14 August 1915 ,
nachm , von 2—5 Uhr,

schöne holländische

Zwiebeln
von 10 Pfund an , per Pfund 16 Pfg .

2l Im Realschulgebäude :

Montag , den 16 August 1915 ,
vorm , von 8 — 12 Uhr,

gelbes Maisgries (Polenta)
von 10 Pfund an , per Pfund 38 Pfg .

3 ) Unterhalb dem städt . Eichlokal :

Montag , den 16 . August 1915 ,
nachm von 2—5 Uhr,

Olivenöl
per Liter Mk . 1 .95 .

Wildbad , den 12 . Aug . 1915 .
Städt . Berkaufskommission

Hiuäsr ^ LZsu
§xort ^ L§ su

I^ itörivL § su
LULLmrnskklLxMrö kuksMkls

sillä Luoll Isibtvsiss m rsiobsr ^uswalll 2U lladsu bsi

8 .0126 ^ Irsidsr .

M . MMeats /

MMaci .

vonnerstsg , äen 12 . August

Keine VorsteNung .

kreitag , äen 13 . August

Oie fünf frankfurter .

Samstag , äen 14. August

Das Musikantenrnääel .

Sonntag , äen 15. Aug.ust

Oer luxbaron .

l^ - W
Stadt Wildbad .

Brennholz und
Stangcnverkauf

am Donnerstag , 19 . Ang
1915 , vormittags IttUhr ,
auf dem Rathaus in Wild¬
bad aus
Stadtwald IV an der Linie ,

Abt . 13 t Soldatenbrunnen
23 Rm . buch . Prügel li . Kl .

116 Rm . Nadelh . - Pr . II . Kl .
42 Rm . Nadelh . - Reisprügel
53 Rm . tannene Rinde

Stadtwald III Sommerberg
und IV an der Linie

1 Rm . eich . Prügel II . Kl ,
8 Rm . buch. Prügel II . Kl .
8 Rm . sichten? Roller

93 Rm . Nadelh . - Pr . li . Kl .
17 Rm . Nadelh . - Reisprügel

Stadtwald II Leonhardswald ,
Abt . 13 t Brunnenteich ,

12k Baumweg
6 Rm . Nadelh . - Pr . I . Kl .

46 Rm . Nadelh . - Pr . II . Kl .
21 Rm - Nadelh . -Reisprügel
17 Rm . Brennrinde

3 Rm . Nadelh .-Schtiter
50 Rm . Nadelh . - Pr . II . Kl .
16 Rm . Nadelh . - Reisprügel

3 Rm . tannene Rinde

Stadtwald II Leonhardswald ,
Abt . 11 Rückenteich,
Abt . 1 Spahnplatz ,

Abt . 10 Guldenbrücke
76 Rm . Nädelh . - Pr . ll . Kl .
31 Rm . Nadelh .- Reisprügel
14 Rm . tannene Rinde

2 Rm . eich . Prügel II . Kl .
88 Rm - Nadelh .- Pr . II . Kl .

2 Rm . Nadelh . - Reisprügel
Stadtwald IV an der Linie ,

Abt . 2,1
36 St . Baustangen I . — III . Kl .
12 St . Hagstangen I .—III . Kl .

Wildbad , 11 . August .

StadtschnOheitzenamt :
B a e tz n e r .

kür Herren unä I) g.mm
vouN . rO .- 1>. ll .30 .-Iu0ä6Q - II

Iu0d6Q - L026Q6I ' - M9 . Ql )6l

von Ulr . 15 . — bis Uk . 36 . —
u . O »mell

kür Usrrrsn ,
^vasssräiokt , imgrü^aiert

intVolts n . geicle
von 1Ü. 12 .— L»

R,6MQrri9 .rit6l

OLirioQMokiSN

8oinrri6i - - ^ 68t6Q

I >
'
l ' 0 ^ 1or ^ 9 .I

'
6ri,83 -( l63 .Q2iiZ

'6 .

r . -- kd . Sosvd , ÄllM

Ausgeschriebene
Lieferungen für das Heer

werden in der Zeitschrift

DcilWmds

Kmgs -ßcimf

Leipzig , Königstraße 15

veröffentlicht .
Neueste Nummer 1 Mk .

kö ! ktzäMrsiL

empfehle

Weck's
Konservengläser

sowie sämtliche

Grs ^ hleile .

k
's

Einkochkrüge
mit Glasdeckel , Gummiring
» ndFederingelblichemGranit -
Steiuzeug ähnlich Weck , doch
vorteilhaft ohne Apparat zu

gebrauchen .

Einkochglüser
„ Fcaueustolz

" und

Moris
"

mit Glasdeckel und Drahtbügel ,
einfache

kinmaclMser . Selrr
gläser , kinäunzMascsten ,

^ nzairkoiben .
O . Abs »

- ! s ssu . ,
-lob . : L . Ulumelltbal .

» « rerrxU « rrxre

Schönes großes

«Ullkl
mit 1 oder 2 Betten in hoher
sonniger Lage billig zu ver »
mieten

Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle d . Bl -, Buchhand¬
lung I . Paucke .

Für sofort
ein gewandtes , fleiß . Zimmer¬
mädchen , welches auch ser¬
vieren versteht , gesucht .

Näh . bei der Geschäftsstelle
ds . Bl . Buchhandl . J . Paucke.

LukVoMttzü ^
leisten vortreffliche ^

Dienste die seit M
26 Jahren bewährten M

61ül>

IHeiserkeit,Verschle,mu «g,
I Keuchhusten , Katarrh , >
Ischmerzeuden Hals , sowie»
»als Vorbeugung gegen»
' Erkältungen , daher , Hoch-I

^willkommen jedem Krreger. i

not .begl .ZeugmsftI
von Aerzten und »

Privaten verbürg .»
den sicheren Erfolg.

l Appetitanregende, 1
feinschmeckendeBonbous ,

Paket 25 Pfg . Dose 60 Pfgl
Kriegspack. 15 Pt -, km Porti
Zu haben in Apotheke I
sowie bei : lir C . Mehge H
könial . Hof -Apotheke, unol

jDrogerie Herm . Erdma » »

vorm . H . G rundner
in Wildbad .

Telefon Nr . 83. Druck und Verlag von I . Paucke's Buchdruckerei Wildbad . — Redaktion : I . Paucke, i . V . : A. Walz .
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